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PROGRAMMVORSCHLAG 
 
Donnerstag, 1. Tag:  
 
Mögliche Flugzeiten: OS7113    1235    1440 

OS7115    1530    1735 
 
Ankunft der Gruppe am Flughafen CDG  
Bustransfer nach Paris ins Hotel. 
Check-in und kurze Zeit zum Frischmachen.  
 
Anschließend Fahrt mit Bus und Reiseleitung zu einem schönen Restaurant in Paris für ein gemeinsames 
Abendessen, so z.B.: 
 
1.) Prachtvoll und elegant: «Le Train Bleu» 
 
Am 7.April 1901 vom Staatspräsidenten Loubet eröffnet, ist das Restaurant im Pariser Bahnhof Gare de Lyon ein 
unter Denkmalschutz stehendes Prachtstück der Belle Epoque. Die 41 Wand- und Deckengemälde beschreiben die 
Geschichte des 19 Jahrhunderts und zeigen die Landschaften, in welche die Züge fahren, die diesen Bahnhof 
verlassen. Skulpturen, Vergoldungen und das Mobiliar der Jahrhundertwende machen aus diesem 
Bahnhofsrestaurant ein Stück Pariser Geschichte. Klassische Brasserie-Küche.  
 
 

 
 
2.) Modern und ‚in‘:  „Le Toupary“ 
 
«Tout Paris», ganz Paris zu Ihren Füssen! Das Restaurant mit dem schönsten Panoramablick über die Dächer von  
Paris, gelegen in der 5. Etage des Kaufhauses Samaritaine, erbaut im ausgehenden 19.Jahrhundert am Ufer der 
Seine an der Brücke Pont Neuf. Ein magischer Ort gestaltet vom modernen Designer Hilton Mac Connico, Treffpunkt 
der schicken Pariser «à la Mode». Phantasievolle französische Küche.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

Freitag, 2. Tag:  
 
Vormittag: 
 
Nach dem Büffetfrühstück Treffen mit der Reisleitung im Hotel und Beginn einer Stadtrundfahrt zum Thema „Paris 
von Oben, Paris von Unten“. Fahrt vorbei an den berühmten Sehenswürdigkeiten von Paris, wie Triumphbogen, 
Trocadero, Militärakademie, Invalidendom, Champs-Elysées, Palast, Madeleine-Kirche, Platz Concorde, Louvre, 
Conciergerie, Rathaus, Alte Oper, etc.  
 

 
Zwischendurch eine rasante Auffahrt in die 56. Etage des 210m hohen Turm Montparnasse. 
Cocktail und Salzgebäck und herrlicher Panoramablick über die Dächer von Paris. 
 
Alternativ kann auch eine Auffahrt auf den Eiffelturm organisiert werden, wobei der Turm 
Montparnasse vom Ausblick, vom Preis und von der Organisation (beim Eiffelturm können keine 
Tickets im Voraus gekauft werden, so dass der Reiseleiter sich in die Schlage stellen müsste)zu 
bevorzugen wäre. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nachmittag: 
 
Dann Besuch des Weinmuseums in den alten Kellergewölben (XIV Jahrhundert) der 
ehemaligen Abtei von Passy. Mittagessen im Museum. Dann Besichtigung der 
umfangreichen Sammlungen, die in ehemaligen Kalksteinbrüchen ausgestellt und zu 
den ältesten in Paris zählen entdecken. Es sind dort zahlreiche Gegenstände und 
Werkzeuge eines anderen Zeitalters zu sehen. Als Rahmen wurden Szenen der Zeit 
mit Wachsfiguren gewählt, die alle Phasen der Weinherstellung vermitteln: Anbau der 
Weinrebe, Fassfabrik, Flaschenabfüllung, ...  
 
 
Der Rest des Tages steht den Gästen zur freien Verfügung, um z.B. in einem der 
großen Kaufhäuser, wie den Galeries Lafayette oder Printemps einkaufen zu gehen.  
Individuelle Rückfahrt der Gäste ins Hotel.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

Abend: 
 
Abends Bustransfer an die Seine zur Anlegestelle der Bootsgesellschaft Marina de Bercy im 12ten Bezirk von Paris. 
 
 

Dinner-Bootsfahrt von 2,5h entlang der am Ufer aufgereihten 
Pariser Sehenswürdigkeiten - die unzähligen und so 
unterschiedlichen Brücken von Paris, die Hausboote, 
Eiffelturm, Trocadero, Museum für Moderne Kunst, 
Invalidendom, Grand Palais, Platz Concorde, 
Nationalversammlung, Orsay Museum, Tuilerien-gärten, 
Louvre, Münzmuseum, Akademie Française, Quartier Latin mit 
Platz St.Michel, Ile de la Cité mit Justizpalast, Conciergerie, 
Notre Dame, Insel St.Louis mit herrschaftlichen 
Wohngebäuden, Rathaus, Platz Chatelet, Samaritaine, Radio 

France, Freiheitsstatue von Paris... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dinner-Bootsfahrt auf der Seine mit dem « Bateaux Parisiens » 
Einschiffung ab 19:45h  /  Abfahrt um 20:30h / Ende gegen 23:00h 
Abfahrtsstelle: Port de la Bourdonnais (unterhalb des Eiffelturms) Musikalische Live Unterhaltung mit Tanz an Bord.  
(Passende Kleidung ist vorgeschrieben - keine Jeans oder Sportschuhe 
 
 
Anschließend Bustransfer ins Hotel.  
 
Übernachtung 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Samstag, 3. Tag:  
 
 
Für diesen Tag möchten wir wie folgt vorschlagen:  
 
„Das Kulturelle Paris sportlich erkunden“: 

 
Nach dem Büffetfrühstück Treffen mit der Reiseleitung und auschecken der Gäste aus dem 
Hotel.  Bustransfer der Gäste zur Bastille, von dort aus startet der ‚sportliche’ Programmteil: 
Fahrradfahrt durch das Herz von Paris in Begleitung mit professioneller Führung!  
 
Fernab und doch nahe des grosstädtischen Rummels existiert ein Paris, das mit seinen vom 
Autoverkehr weitgehend verschonten kleinen Strassen, den Vorgärten, Passagen und Ufern 
eher einem beschaulichen Städtchen als einer Hauptstadt vergleichbar ist. 
 
Ein ausgezeichnetes Mittel, die Einzigartigkeit und die Geheimnisse dieser Stadt zu erspüren, 
ist das Fahrrad. Wo man mit dem Bus nicht hinkommt und schneller ist als zu Fuß - wir 
organisieren für Sie diese Spazierfahrt per Fahrrad, fern von touristischen Trampelpfaden, und 
doch mitten im Herzen dieser großartigen Stadt !  
Um die großen Verkehrsadern rund um und quer durch die Stadt zu meiden, geht es durch 
weniger bekannte Viertel und nicht nur der Paris-Neuling ist über die urbanen Schätze und das 
manchmal geradezu gemütlich anmutende Alltagsleben, dessen er gewahr wird, beeindruckt 
und erstaunt.  

 
Dauer der Tour ca. 2 Stunden. Es ist wirklich sehr empfehlenswert und keine Angst, es ist völlig ungefährlich und für 
jedermann leicht zu bewältigen, denn es geht nicht um sportliche Höchstleistungen, sondern darum, diese Stadt auf 
eine völlig andere Art und Weise kennen zu lernen. 
 
Während der Fahrt wird den Gästen ein Energieriegel zur „Stärkung“ gereicht.  
Ende der Radtour ist wieder an der Bastille. 
 

 
Anschließend Bustransfer ins Quartier Latin’, dem Studenten Viertel zum Restaurant Sud 
Ouest für ein Mittagessen: Ein Restaurant im Stil des Mittelalters, gelegen in der Nähe des 
Pantheons und des pittoresken Mouffetard-Viertels. Ein schöner Gewölbekeller mit einem 
Dekor aus dem 13.Jahrhundert und einem authentischen gallo-römischen Brunnen. 
Traditionelle französische Küche mit Spezialitäten aus dem Südwesten Frankreich.  
 
 
Nach dem Mittagessen Spaziergang durch das Viertel –  
Das Herzstück bildet der Platz Saint Michel mit seiner Fontaine, Treffpunkt junger Leute aus 
der ganzen Welt. Die Umgebung um die Kirche Saint-Germain-des-Près ist geprägt von 
Literaten, Künstlern und Intellektuellen wie Simone de Beauvoir, Jean-Paul Sartre, Saint-
Exupéry, Jacques Prévert, Le Corbusier, die im Café Flore und Café Les Deux Magots 
verkehrten.  

 
Die meisten Universitäten und Fakultäten befinden sich in diesem Viertel, wie auch die Sorbonne, wo heute noch ca. 
30.000 Literatur-, Geschichts- und Soziologiestudenten täglich ihre Vorlesungen hören. Im Pantheon ruhen die 
großen Männer Frankreichs und im benachbarten Luxembourg-Garten hat der Senat seinen Sitz. 
 
Zurück geht es per Metro ins Hotel.  

 

 



 

 

 
Der Abend steht unter dem Thema ‚Montmartre’ 
 
Fahrt zum Montmartre: Der große Klassiker - Wo kann man besser die Zeit 
der Künstler wie Van Gogh, Renoir und Utrillo nachempfinden? Hier scheint 
die Zeit stehen geblieben zu sein. Die Kirche Sacre-Cœur mit großartigen 
Blick von ihrem Vorplatz über ganz Paris, die Dorfatmosphäre der Strassen 
und Gassen des Montmartrehügels, der belebte «Place du Tertre», 
Künstlerplatz mit seinen heute noch zahlreichen Malern und Portraitisten. Ihre 
Reiseleitung zeigt Ihnen das Haus der berühmten Sängerin Dalida, das 
Bateau-Lavoir, ehemals Atelier von Picasso, den letzten Weinberg von 
Montmartre... 
 
Kurzer Spaziergang und falls gewünscht, Auffahrt zum Montmartre mit einem 
Minizug, dem ‚Montmartrain’ möglich (Aufpreis EUR 5,- pro Person) 
 

 
Anschließend Abendessen 
im Bistro de Montmartre, eine unvermeidliche Adresse für alle 
diejenigen, die die typische Atmosphäre des Montmartre von einst 
erleben möchten. Ein typisches Bistro mit traditioneller 
französischer Küche in unmittelbarer Nähe des Moulin Rouge, 
dekoriert mit Wandmalereien im Stil Toulouse Lautrec, der in 
diesem Viertel um die Jahrhundertwende Zuhause war.  
3-Gang-Menü inkl. Kir und ¼ Wein.  
 
Falls gewünscht: Die Spätvorstellung im Moulin Rouge inkl. 1/2 
Flasche Champagner. Dieses legendäre Cabaret am Platz 

Blanche zu Füssen des Künstler Viertels Montmartre ist die Geburtstätte des «French Can Cans» zur Zeit der Belle 
Epoque. Eine große traditionelle Pariser Revue mit Federn, Pailletten, atemberaubenden Kostümen machen den 
Abend zu einem Erlebnis.. Internationale Attraktionen mit Niveau und der berühmteste French Can Can von Paris 
stehen jeden Tag auf dem Programm. 

 
Sonntag, 4. Tag:  
 
 
«Ein wunderschöner Tag in Paris »  
 
Zunächst Besuch eines typischen Pariser Straßenmarktes, wie z.B. in der Rue 
Mouffetard, eine der typischen charmanten Marktstrassen, die den Gästen zum 
Abschluss noch die Sonntags-Marktatmosphäre der Pariser vermittelt; ein wenig wie ein 
Dorf in der Großstadt.). Oft sind Künstler vor Ort, die ihr Können zum Besten geben.  
 
Weiterfahrt zu den Tuilerien-Gärten, der zentralste Park von Paris, herrlich zwischen 
dem Louvre-Museum und dem Concordeplatz gelegen. Caterina de' Medici hatte das 
Grundstück im Jahr 1563 erworben, um hier einen Englischen Garten anzulegen. Le 
Nôtre kümmerte sich im Jahr 1663 um seine Verschönerung. Die heutige Gartenanlage 
der Tuilerien umfasst zwei große Bereiche, die von einer zentralen, von großen 
skulpturengeschmückten Beeten gesäumten Allee durchquert werden. 
 
 
 
 



 

 

 
 
Hier im Jardin des Tuileries organsisieren wir für die Gruppe ein Bouleturnier. 
‘Petanque’, so der korrekte Name, ist wohl eine der 
Lieblingsfreizeitbeschäftigungen der männlichen Franzosen und gehört einfach 
zu Frankreich dazu.  
Das etwas höher gelegenen Terrain bietet einen unvergesslichen Blick auf das 
Louvre-Museum und den Park, der zu dieser Jahreszeit herrlich bepflanzt ist 
und in voller Blüte steht!  
Während des Spiels gibt es für die Teilnehmer edle Canapés und alkoholfreie 
Getränke an einem Erfrischungsstand (serviert von einem Maître d’Hôtel) Am 

Ende des Turniers kleine Siegerehrung 
(Preise nicht inklusive, da oft Firmengeschenke genutzt werden).    
Spaß und Spannung garantiert!  
 
Danach spätes Mittagessen in einem Pariser Restaurant) bevor sich die Gruppe auf den Weg zum Flughafen macht 
(3-Gang-Menü inkl. ¼ Wein) 
 
 
Möglich Abflugzeiten: (Stand 2004) 
 
OS7118 16:15h  18:15h 
OS 416  19:10h  21:15h 
 
 
 
 

 
Das Copyright obigen Programms obliegt ausschließlich C&C Agency. 

C&C Agency behält sich vor bei Direktbuchung der Dienstleister oder über eine Konkurrenzagentur € 1.500,- 
Konzeptausarbeitungsgebühr zu verrechnen. 

 
Einreichungen zum Event Award obliegen ausschließlich C&C Agency. 

 
Nach Vertragsunterzeichnung gibt sich der Auftraggeber einverstanden,  

dass C&C Agency die für den Auftraggeber durchgeführten Projekte mit Angabe des Firmennamens medial 
erwähnen kann. 

 
C&C Agency berechnet bei Nichtbuchung eine Konzeptionsgebühr von € 1.500,-. 

Diese Konzeptionsgebühr wird Ihnen bei definitiver Buchung gutgeschrieben. Sollte es zu keiner definitiven 
Buchung kommen, wird die Konzeptionsgebühr als Bearbeitungsgebühr von C&C Agency einbehalten. 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 
 


